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Herzlich willkommen im 
Advent 2023
Wieder einmal beginnt diese zauberhaf-
te Zeit mit ihrer Musik, leckeren Keksen, 
Lichterketten und kleinen Überraschun-
gen – eine Sehnsuchtszeit. Die Hoff-
nungslichter leuchten in die Dunkelheit. 
Sie erzählen nun schon seit gut zwei 
Jahren von der Hoffnung auf Frieden 
in der Ukraine, schon länger von der 
Hoffnung auf Frieden in Syrien und nun 
wieder ganz aktuell von der Hoffnung 
auf Frieden im nahen Osten in Israel  
und Palästina.
Die Engel singen es: „Frieden auf Er-
den bei den Menschen, die Gott liebt.“ 
Wie sehr wünsche ich mir, dass Gott 
für diesen Frieden sorgt. Dass Gott 
eingreift und eine gerechte Ordnung 
herstellt. Dass Gott Köpfe und Herzen 
verändert, neue Strukturen aufbaut und 
Frieden wird. Ich verzweifle daran, dass  
nichts geschieht.
Doch was passiert? Ein kleines Kind 
wird geboren und liegt ärmlich in einem 
Stall. Bei Taufgesprächen wird mir im-
mer wieder deutlich, wie paradox die 
Macht und Ohnmacht eines kleinen 
Säuglings ist. Eigentlich können diese 
kleinen Babys nichts, sie sind alleine 
nicht überlebensfähig. Trotzdem schaf-
fen sie es, dass Eltern ihr Leben um-
krempeln, wochenlang nicht schlafen, 
sich und ihre Bedürfnisse dem Baby 
unterordnen. Das ist das Machtparadox 
der Liebe. Gott hat sich für diesen Weg 
der Ohnmacht und der Liebe entschie-
den. Es ist an uns, auf das Geschrei 
des Babys in der Krippe zu hören, uns 
ansprechen und verändern zu lassen, 
damit Frieden werden kann auf Erden.  

Der Liebe und dem Leben Raum zu ge-
ben bei uns – wie die Eltern der Täuflin-
ge dies tun. Und das entdecke ich dann 
bei den jungen Familien auch – eine 
neue Achtung vor dem Leben, neue Zie-
le und viel Kraft, die Leben ermöglicht. 
Viele sind wie verzaubert.
Die Adventszeit ist eine zauberhafte Zeit. 
Vieles ist möglich, was sonst im Jahr 
nicht möglich erscheint. Menschen tref-
fen sich, erzählen, feiern und singen zu-
sammen. Nähe entsteht neu. Auch das 
soziale Gewissen erwacht, die Spen-
denbereitschaft ist hoch. Das ist gut und 
eine Chance. Damit wahr wird, was die 
Engel im Krippenspiel wieder sagen 
werden: „Ehre sei Gott in der Höhe und 
Frieden auf Erden.“

Ich wünsche Ihnen eine zauberhafte  
Advents- und Weihnachtszeit!
Johanna Schröder, Pastorin in Scheeßel

Johanna Schröder
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Die Glocken klingen festlich, und es ist 
kalt. Mit den Liebsten sitzen wir in der 
Kirche und genießen diese wunderbare, 
besondere Stimmung. Es riecht nach 
Kerzenwachs, und eine wohltuende 
Wärme geht mit den ersten Klängen der 
Musik in unser Herz. Es ist Weihnach-
ten. Gemeinsame Lieder, eine bewe-
gende Predigt und natürlich auch die 
Weihnachtsgeschichte aus der Bibel 
bestimmen den heutigen Gottesdienst. 
Doch nicht nur das: Ein weiterer Aspekt, 
den wir jedes Jahr im Weihnachtsgot-
tesdienst erleben, ist das Sammeln der 
Kollekte für die Organisation "Brot für die 
Welt". Eine Organisation, die Gutes tut, 
das wissen wir. Doch was ist Brot für die 
Welt eigentlich genau, und weshalb soll-
ten wir für sie spenden?

"Brot für die Welt" ist eine evangelische 
Nicht-Regierungs-Organisation, die es 
sich zum Ziel gesetzt hat, arme und ver-
nachlässigte Menschen auf der ganzen 
Welt unabhängig von Religions- oder 
Konfessionszugehörigkeit zu unterstüt-
zen. Hierbei verfolgt die Organisation 
das Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe und 
arbeitet eng mit lokalen Hilfsorganisatio-
nen zusammen.

Die Anfänge von Brot für die Welt ent-
wickelten sich aus dem Wunsch vieler 
evangelischer Christinnen und Christen, 
hungernden Menschen in afrikanischen 
Ländern, Indien und vielen anderen Re-
gionen der Welt zu helfen, von denen sie 
so viel in Berichten gehört hatten. Unter 
dem Spendenaufruf „Menschen hun-
gern nach Brot! Wer darüber hinwegzu-
sehen versucht, versündigt sich“ startete 
"Brot für die Welt" daher 1959 den ersten 
Spendenaufruf und schaffte es, 19 Milli-
onen Mark zu sammeln. Nachdem be-
reits beim ersten Aufruf eine solch große 
Summe zusammengekommen war, ent-
schlossen sich zunächst drei Mitglieder 
von "Brot für die Welt", aus der einmali-
gen Aktion eine dauerhafte Einrichtung 
als Teil des Diakonischen Werks der 
Evangelischen Kirche in Deutschland zu 
schaffen.

Doch auch nachdem dies geschehen 
war, war "Brot für die Welt" weiterhin auf 
Spenden und andere externe Geldgeber 
angewiesen. Neben aufklärenden Kam-
pagnen wurde 1973 in Stuttgart daher 
der erste Weltladen eröffnet, der Pro-
dukte aus fairen Lieferketten verkaufte. 
Sowohl Weltläden als auch weitere Pro-
jekte, die "Brot für die Welt" unterstützt, 
verdeutlichen bis heute die Wichtigkeit 
eines verantwortungsvollen Umgangs 
mit natürlichen Ressourcen sowie den 
Einfluss des Lebensstils der Menschen 
des reichen globalen Nordens auf die 
vielen Probleme wie Armut und unfaire 
Arbeits- und Lebensbedingungen im 
globalen Süden.

Hilfe zur Selbsthilfe: Brot für die Welt
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Um internationale Entwicklungsarbeit 
mit nationaler diakonischer Arbeit eng 
zu verbinden, schloss sich 2012 das 
Diakonische Werk der Evangelischen 
Kirche in Deutschland mit dem Evan-
gelischen Entwicklungsdienst zum 
Evangelischen Werk für Diakonie und 
Entwicklung zusammen. Ihr gemeinsa-
mes Ziel ist es, Menschen hier bei uns 
sowie in der ganzen Welt, die unter Un-
gerechtigkeit und Armut leiden, zu hel-
fen. Dank dieser Zusammenarbeit baut 
die Arbeit von "Brot für die Welt" seitdem 
nicht mehr ausschließlich auf Spenden 
auf, sondern erhält auch staatliche und 
kirchliche Mittel.

Dennoch bilden Spenden auch heute 
noch etwa ein Viertel der Einnahmen 
von "Brot für die Welt" und helfen, viele 
Projekte überall auf der Welt zu realisie-
ren. Denn auch heute ist die Arbeit von 
"Brot für die Welt" genauso wichtig wie 

vor sechzig Jahren. Die Menschheit hat 
sich verdreifacht, und mehr als 70 Millio-
nen Menschen leben unter der Armuts-
grenze von 2 Euro pro Tag.

„Heute hat Brot für die Welt 580 haupt-
amtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter [und] fördert mehr als 2.000 Projekte 
in über 90 Ländern. [Sie] ist eine der be-
kanntesten Organisationen in Deutsch-
land, die sich für die Überwindung von 
Hunger und Armut und für mehr Ge-
rechtigkeit einsetzen.“ (Brot für die Welt, 
2023).

Besonders zur Weihnachtszeit gehört 
es deshalb für viele Christen dazu, "Brot 
für die Welt" zu unterstützen, da man 
Weihnachtsgaben viel mehr genießen 
kann, wenn man das eigene Glück mit 
Menschen in Not teilt.

Hannah Sievers
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"Meine Frau kann jetzt studieren!"

"Bananen, Süßkartoffeln, Maniok? Un-
sere drei Kinder können sich aussu-
chen, was sie essen wollen, wir haben 
alles da. Das war früher nicht so. Ich bin 
Pastor, da verdient man nicht viel. Aber 
seitdem meine Frau und ich von ADS 
geschult wurden, ernten wir mehr als 
genug. 

Dabei hätte ich unser steiles, unfrucht-
bares Land fast verkauft, ich hatte es 
schon schätzen lassen. Aber die Mitar-
beitenden von ADS überzeugten mich, 
es zu behalten. So zog ich Gräben 
und Mauern, um Terrassen anzulegen, 
pflanzte Gräser und Bäume gegen die 
Erosion und verwandelte unseren steini-
gen Acker in ein üppiges Paradies. 

Ich weiß jetzt, dass unsere Erde sehr 
fruchtbar ist, wenn man sie richtig be-
handelt. Neue Pläne schmieden wir 

auch: Meine Frau hat vor zu studieren. 
Auch sie möchte Pastorin werden."

Fredrik Tanui (45 Jahre) und seine Fa-
milie nehmen an einem Projekt des An-
glican Development Services, des Ent-
wicklungsdienstes der Anglikanischen 
Kirche Kenias, kurz ADS, teil. ADS ist 
eine Partnerorganisation von Brot für die 
Welt.

Wandel säen:
65. Aktion Brot für die Welt 2023/2024

Helfen Sie helfen.
Spendenkonto Bank für Kirche und  
Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Sie können auch online spenden:
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Projekte der Kirchengemeinde unterstützen

Ukraine, der Nahe Osten, viele andere 
Orte, an denen Frieden fehlt. Als Kir-
chengemeinde wollen wir ein Ort sein, 
der das friedliche Miteinander immer 
wieder neu einübt. Dafür brauchen wir 
Räume und Finanzen. Vieles können 
wir durch die Kirchensteuern finanzieren 
– herzlichen Dank allen, die auf diese 
Weise regelmäßig beitragen! Bitte hel-
fen Sie uns mit einer zusätzlichen Spen-
de, dass wir noch mehr tun können!

Aktuell bewegen uns die Preissteigerun-
gen, die auch vor unseren Kinder- und 
Jugendfreizeiten keinen Halt machen. 
Konfirmandenfahrt, Teensfreizeit, Ju-
gendsommerfreizeit, Kinderfreizeit: Für 
viele sind das fröhliche Zeiten, in denen 
sie gute Gemeinschaft erleben, kreati-
ve und sportliche Angebote nutzen und 
Erfahrungen mit dem christlichen Glau-
ben machen. Schon seit langem gibt die 
Kirchengemeinde Zuschüsse, damit die 
Fahrten günstiger sind. Bitte helfen Sie 
uns, dass unsere Freizeitangebote wei-
terhin bezahlbar bleiben!

Außerdem möchten wir die Sitzkissen 
auf den Bänken unserer St.-Lucas-Kir-
che erneuern. Nachdem wir auch dank 
Ihrer Hilfe regelmäßig in unsere St.-Lu-
cas-Kirche investieren konnten, möch-
ten wir jetzt die alten Sitzkissen durch 
bessere Varianten ersetzen. Helfen Sie 
mit, dass Menschen bequem in unserer 
St.-Lucas-Kirche sitzen können!
Überweisungen sind möglich auf das 
Spendenkonto des Kirchenkreises bei 
der Sparkasse Rotenburg Osterholz, 
IBAN: DE40 2415 1235 0025 1585 85, 
Verwendungszweck: Freiwilliger Ge-
meindebeitrag Scheeßel, Ihr Name und 
Ihre vollständige Anschrift. Eine Spen-
denbescheinigung wird unaufgefordert 
zugesandt.

Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche,  
wie die Konfi-Fahrt, sollen bezahlbar bleiben.

Neue Sitzkissen für die Kirchenbänke sollen den 
Aufenthalt beqemer machen.
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Gottesdienst am 2. Advent mit Kinderchor-Projekt

Ein besonderes Highlight in der Advents-
zeit wird der Gottesdienst für Kleine und 
Große am 2. Advent, 10. Dezember, um  
10 Uhr sein. Pastor Hartmut Nack wird  
diesen Gottesdienst zusammen mit  

einem Kinderchor gestalten, der vorher 
unter der Leitung von Melanie Tomforde 
Lieder dafür einübt. So kann ein stim-
mungsvoller und fröhlicher Gottesdienst 
erwartet werden.

St.-Lucas-Kirchengemeinde beim Weihnachtsmarkt

Auch die Kirchengemeinde ist wie-
der präsent beim Scheeßeler Weih-
nachtsmarkt am 1. Adventswochenende: 
Während der Öffnungszeiten des Weih-
nachtsmarktes ist auch die St.-Lucas-
Kirche geöffnet. Eine Gelegenheit, die 
beleuchtete Kirche von innen zu genie-
ßen, sich einfach mal hinzusetzen und 
zu verweilen. Am Samstag und am Sonn-
tag, jeweils um 17 Uhr, wird zudem in der 
Kirche ein offenes Wunschliedersingen 
angeboten.
Darüber hinaus ist die Kirchengemeinde 
mit einer Bude auf dem Kirchenvorplatz 
vertreten. Verkauft werden dort fair ge-
handelte Orangen der Aktion „Orangen 
ohne Gift und Sklaverei“ aus Italien, au-
ßerdem Kränze, Gestecke, verschiede-
ne Basteleien sowie Eintrittskarten für 
das Kindermitmachkonzert mit Sebas-
tian Rochlitzer und den Fit-für´s-Leben-
Vortragsabend mit Tamara Hinz.
Zudem wird am Samstag um 15 Uhr der 
Posaunenchor unter der Leitung von 

Anne Wahlers auf der Bühne am Rathaus 
spielen.
Einfach mal vorbeischauen!

Offenes Wunschliedersingen während des  
Weihnachtsmarktes am Samstag und Sonntag.

Adventliche Stunde in der Mühle

Einen „Lebendigen Adventskalender“ 
mit regelmäßigen Terminen gibt es in 
diesem Jahr in Scheeßel nicht. Am 13. 
Dezember um 18 Uhr lädt aber der För-

derverein der Scheeßeler Mühle zu ei-
nem kleinen adventlichen Beisammen-
sein in die Scheeßeler Mühle mit Musik 
und einer Geschichte ein.
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Weihnachten in Scheeßel  und auf  den Dörfern

Wir freuen uns auf stimmungsvolle Got-
tesdienste in unserer Kirche und in eini-
gen Dörfern.
Heiligabend laden wir zu folgenden Krip-
penspielen und Gottesdiensten ein:

14:30 Uhr Christvesper mit Krippen-
spiel, DGH Ostervesede
14:30 Uhr Christvesper mit Krippen-
spiel, St. Lucas-Kirche Scheeßel
15:00 Uhr Christvesper in Jeersdorf,  
Hof Gerken
15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
in Hetzwege/Abbendorf, Schützenhalle
15:30 Uhr Christvesper mit Krippen-
spiel, St. Lucas-Kirche Scheeßel

16:00 Uhr Christvesper mit Krippen-
spiel, Kapelle Westervesede
17:00 Uhr Christvesper, St. Lucas-Kir-
che Scheeßel
23:00 Uhr Christmette, St. Lucas-Kirche 
Scheeßel

Die Zeiten zwischen den einzelnen Got-
tesdiensten in der Kirche am Nachmittag 
sind kurz. Kommen Sie kurz vor Beginn 
der Gottesdienste, Kirchenvorsteher 
werden das Verlassen der Kirche und 
den Eintritt begleiten.

Winterkirche in Scheeßel

Im neuen Jahr bleiben die Kirchentüren 
für einige Monate geschlossen! Auch 
als Kirchengemeinde müssen wir durch 
die massiven Preissteigerungen sparen, 
so wie sehr viele von Ihnen! So feiern 
wir unsere Gottesdienste im Januar und 
Februar 2024 in der Friedhofskapelle, 
Petersstraße. Wir sind dankbar, mit der 
Friedhofskapelle einen Raum zu haben, 
den wir wesentlich effizienter beheizen 
können als unsere Kirche, so dass wir 
auch Gas einsparen können.
In den Gottesdiensten kommen wir zu-
sammen und können zur Ruhe kommen.  
Wir lassen uns stärken durch gute Wor-
te, gemeinsames Singen und den Se-
gen. Das tut gerade in den dunklen Win-
termonaten gut.
Wir möchten gerne nach den Gottes-
diensten in der Kapelle zusammen Kaf-

fee trinken. Das machen wir als „bring 
and share“. Wer kann und mag, bringt 
eine Thermoskanne Kaffee oder Tee so-
wie ein paar Tassen mit. Wasser haben 
wir vor Ort.

Sie sind herzlich eingeladen!
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Vortreffen zum Weltgebetstag

Der Gottesdienst des Weltgebetstages 
stammt in diesem Jahr aus Palästina 
und steht unter dem Motto: „…. Durch 
das Band des Friedens!“ Die christlichen 
Frauen aller Konfessionen aus Palästina 
haben bei der Vorbereitung sicherlich 
nicht gedacht, wie brandaktuell das The-
ma sein würde.
Rund um den Globus beten am 1. März 
2024 Frauen, Männer, Kinder und Ju-
gendliche in aller Welt darum, dass 
Frieden weltweit und auch in Palästina 
keine Utopie bleibt, sondern Wirklichkeit 
wird. In Lauenbrück, Scheeßel und Fin-
tel schließen wir uns diesem Gebet an.  

Dabei geht es auch in diesem Jahr 
wieder darum, auf die Frauen aus dem 
Gastgeberland zu hören.
Dieses Jahr hören wir auf die Frauen 
aus Palästina, lernen voneinander, be-
ten miteinander und erheben unsere 
Stimme als christliche Frauen unter-
schiedlicher Herkunft, Generation und 
Konfession.
Am Mittwoch, 10. Januar, um 19 Uhr, la- 
den wir herzlich alle interessierten Frau-
en aus unserer Region zu einem Auftakt-
abend für den diesjährigen Weltgebets-
tag in das Gemeindehaus in Fintel ein. 
Wir informieren uns über Palästina, sin-
gen miteinander, tauschen unsere Ideen 
für den Gottesdienst aus und haben ei-
nen schönen gemeinsamen Abend.

Pastorin Johanna Schröder, Scheeßel; 
Gudrun Zimmer, Fintel; Inge Baden, 
Lauenbrück

Männertreff  nach Bremen

Zum Jahresabschluss fährt der Män-
nertreff am 21. Dezember nach Bremen.  
Abfahrt ist am Scheeßeler Bahnhof, 
10:10 Uhr, Gleis 3.
Das Bremer Geschichtenhaus im 
Schnoor ist ein „lebendiges“ Museum. 
Im Rahmen von Qualifizierungs- und 
Beschäftigungsmaßnahmen stellen ar-
beitslose Menschen geschichtliche Be-
gebenheiten und Persönlichkeiten des 

bremischen Lebens in historischen Ku-
lissen von der Mitte des 17. bis ins 20. 
Jahrhundert dar. Der Kostenbeitrag liegt 
bei 15 Euro. Im Anschluss geht es zum 
gemeinsamen Essen und auf den Weih-
nachtsmarkt. Interessierte Männer mel-
den sich bis Freitag, 15. Dezember, an:  
www.aktive-maenner.de



11

I N F O B OX

Gottesdienst-Begleit-Team

Sonntags sammeln wir uns als Gemein-
de zum Gottesdienst. Dieser wird meist 
von eine*r Pastor*in geleitet, aber es ge-
staltet ein ganzes Team mit: Da sind die 
Küsterin und der Organist, aber es gibt 
noch viele weitere Aufgaben: Lesungen 
und Abkündigungen halten, Menschen 
an der Tür begrüßen und die Lieder-
bücher verteilen, die Kollekte einsam-
meln, zählen und wegbringen oder beim 
Abendmahl mit verteilen.
Meist wurden diese Aufgaben bisher von 
Mitgliedern des Kirchenvorstands über-
nommen, aber auch andere haben sich 
bereits in diesem Bereich engagiert. Da 
der Kirchenvorstand sich ab Frühjahr 
2024 verkleinern wird, suchen wir wei-
tere Menschen, die mit Mitgliedern des 
Kirchenvorstands die Gottesdienste be-
gleiten.
Wir möchten uns am Mittwoch, 24. Janu-
ar, um 19.30 Uhr, im Lutherhaus treffen, 
Gottesdiensttermine verteilen und die 

Aufgaben genauer beleuchten.
Es braucht keine Vorkenntnisse, auch 
das Alter spielt keine Rolle, wir freuen 
uns über alle, die Lust haben, die bunten 
und lebendigen Gottesdienste in Schee-
ßel zu unterstützen.
Rückfragen gerne an Johanna Schrö-
der, Tel. 04263 1542.

Herzliche Einladung zu einem etwas 
anderen Abendgottesdienst am Sonn-
tag, 21. Januar 2024, um 18 Uhr, in der 
Friedhofskapelle in Scheeßel. Jugend-
liche Teamer planen und gestalten die-
sen Jugendgottesdienst zusammen mit 
Regionaldiakonin Melanie Tomforde. 
Ein jugendgemäßes Thema wird krea-
tiv umgesetzt – vielleicht mit einer The-
aterszene, einer spannenden Aktion 
oder einem Interview. Dazu gibt’s einen 
Impuls und moderne christliche Lieder 
zum Mitsingen aus dem druckfrischen 

neuen Liederbuch der evangelischen 
Jugend. Sicherlich wird es fröhlich und 
bunt – die Kapelle wird innen mit farbi-
gen Scheinwerfern etwas anders als üb-
lich aussehen. Man darf gespannt sein, 
was das Vorbereitungsteam ab Dezem-
ber an frischen Ideen entwickelt und im 
Januar praktisch umsetzt. Natürlich sind 
Jugendliche eingeladen, insbesondere 
auch unsere vielen Konfirmanden, aber 
selbstverständlich ist jeder, ob Jung 
oder Alt, willkommen, den Gottesdienst 
mitzuerleben.

Abendz… Jugendgottesdienst im Januar
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Seminartag für  Hauskreise & Interessier te

In vielen Hauskreisen stellt sich immer 
wieder die Frage nach den gemeinsa-
men und trennenden Glaubensinhalten 
zwischen Christen und Juden und vieles 
darüber hinaus. Wir wissen oft so wenig 
und wünschen uns Antworten nicht nur 
aus Büchern oder dem Internet.
Unser Glaube ist eng mit dem Judentum 
verknüpft. Wir teilen uns das Alte Testa-
ment als gemeinsame Bibel, Jesus war 
Jude, und das Neue Testament und die 
ersten christlichen Gemeinden sind im 
jüdischen Kontext entstanden.
Doch seitdem hat sich natürlich auch 
das Judentum weiterentwickelt und aus-
differenziert. Wie leben eigentlich 2024 
Jüdinnen und Juden in Deutschland? 
Nach welchen Regeln gestalten sie ih-
ren Alltag und ihren Glauben? Wie leben 
sie ihren Glauben in unserem Land? 
Welche Wünsche haben sie an uns 
Christinnen und Christen? Was verbin-
det uns als religiöse Menschen in einem 
säkularen Umfeld?
Am 28. Januar wird Mircea Ionescu, der 
Vorsitzende der liberalen jüdischen Ge-

meinde Bremerhaven, bei uns zu Gast 
sein. Nach Möglichkeit bringt er noch ein 
oder zwei weitere Gemeindeglieder mit. 
An diesem Begegnungstag können wir 
über all unsere Fragen miteinander ins 
Gespräch kommen.
Nähere Informationen über unsere Ge-
sprächspartner unter www.menorah-
gemeinde.de.
Nach dem Gottesdienst am 28. Januar um 
10 Uhr geht es um 11:30 Uhr im Harmssaal 
weiter. Wir wollen gemeinsam zu Mittag 
essen (bitte bringt alle etwas fürs Buffet 
mit) und haben anschließend nochmal 
Zeit für eine zweite Gesprächsrunde bis 
15 Uhr. Kaffee und Kuchen beschließen 
das Treffen.

I N F O B OX
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Vortragsabend „Al les Liebe – oder was?“

Die Jahreslosung für 2024 lautet "Alles, 
was ihr tut, geschehe in Liebe" (1. Korin-
ther 16,14) Das Team von "Fit für´s Le-
ben" lädt Sie/Dich am Freitag, 9. Februar, 
um 19:30 Uhr zu einem Abend unter dem 
Thema „Alles Liebe – oder was?“ mit Ta-
mara Hinz ein.

Liebe – danach sehnen wir uns alle. 
Jede von uns möchte geliebt und ange-
nommen werden. Aber wo und wie kön-
nen wir diese Sehnsucht stillen? Welche 
Wege sind hilfreich und welche eher 

kontraproduktiv? Wie kann ich selber 
lieben, auch dann, wenn mein Gegen-
über sehr schwierig und anstrengend 
ist? Fragen über Fragen. In der span-
nenden Auseinandersetzung mit dem 
Thema „Liebe“ entdecken wir vielleicht, 
dass Liebe manchmal ganz anders ist, 
als wir es erwartet haben. Lassen wir 
uns überraschen!
Die Referentin Tamara Hinz (*1963) lebt 
mit ihrem Mann in Schwalmtal und ist 
Mutter von vier erwachsenen Kindern. 
Nach ihrer Ausbildung zur Erzieherin 
und einer theologischen Ausbildung an 
der BTA Wiedenest arbeitet sie heute als 
Buchautorin und Referentin für Lebens- 
und Glaubensfragen.
Karten gibt es für 7 Euro im Kirchenbüro 
und im Kaufhaus Kolkmann. Restkarten 
können evtl. noch an der Abendkasse 
erworben werden. Sehen wir uns am 
Freitag, 9. Februar um 19:30 Uhr im 
Harmshaus, Große Straße 14 in Schee-
ßel? Mehr Infos bei Sigrid Häntzschel 
Tel. 04263 4633.

Die aktuellen Kirchenvorstände sind seit 
2018 im Amt. Am 10. März 2024 findet 
die Wahl für das nächste ehrenamtliche 
Gemeindeleitungs-Gremium statt. Seit 
Ende Oktober steht fest, wer bei der 
Wahl kandidieren wird. Ihre Vorstellung 
wird im nächsten Gemeindebrief erfol-
gen.
Die Wahl selbst findet als Onlinewahl 
oder Briefwahl statt: Alle Wahlbe-
rechtigten, also alle Gemeindeglieder  
ab 16 Jahren, werden bis spätestens  

10. Februar, per Post ihre Wahlunterla-
gen erhalten. Die Wahl ist dann entwe-
der online möglich oder per Post.
Die Auszählung der Ergebnisse findet 
am 10. März statt. Für eine Übergangs-
zeit tagen dann alter und neuer Kirchen-
vorstand parallel. In dieser Zeit besteht 
auch die Möglichkeit, weitere Personen 
für den Kirchenvorstand zu berufen. Die 
offizielle Einführung findet im Gottes-
dienst am 9. Juni statt. Merken Sie sich 
auch diesen Termin bitte bereits vor!

Kirchenvorstandswahl rückt näher
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I N F O B OX

Gesprächsgruppen

Hauskreise
Verschiedene Gruppen und Termine
Kontakt: Jens Ubben, Tel. 04263 4920

Angebote für  Erwachsene

„Fit füґs Leben“
Regelmäßige Angebote für Frauen
Kontakt: Sigrid Häntzschel, Tel. 04263 4633

Erlebnistanz
2./4. Di im Monat, 14:30 Uhr / 19:30 Uhr
DGH Wittkopsbostel
Kontakt: Angelika Witt, Tel. 04263 1620

Männertreff
Regelmäßige Angebote 
Kontakt: Jürgen Kahrs, Tel. 04263 1630

Diakonische Angebote

Besuchsdienst für Geburtstage
Do, 25.1., 19:30 Uhr
Lutherhaus Kaminraum
Kontakt: Hartmut Nack, Tel. 04263 1294

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
2. Do im Monat, 17-19 Uhr
Tagespflege, Friedrichstr. 12
Kontakt: A. Meyer, Tel. 04263 6757650

Frühstückstreff für psychisch kranke Menschen
Fr, 10 Uhr, Lutherhaus Kaminraum
Kontakt: Ina Wesseler, Tel. 0170 2117577

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Fr, 20 Uhr, Lutherhaus Kaminraum

Café gemeinsam (Flüchtlingshilfe Scheeßel)
Mi, 16-18 Uhr, Meyerhof

Angebote für  Senioren

Seniorenkreis Bartelsdorf-Wohlsdorf
Mi, 13.12., 14:30 Uhr (Wohlsdorf)
Mi,17.1., 14:30 Uhr (Bartelsdorf),
Kontakt: Monika Behrens, Tel. 04263 2612

Seniorenkreis Hetzwege-Abbendorf
und Wittkopsbostel
Mi, 6.12., 14:30 Uhr
Mi, 10.1., 14:30 Uhr
Kontakt: Hannelore Intelmann, Tel. 04263 3599

Seniorenkreis Westerholz
Mi, 13.12., 14:30 Uhr
Mi, 17.1., 14:30 Uhr
Kontakt: Käthe Wahlers, Tel. 04263 2157

Seniorenkreis Scheeßel
Di, 12.12., 15 Uhr
Di, 30.1., 15 Uhr
Kontakt: Heidi Behrens, Tel. 04263 2478,
und Anita Vajen, Tel. 04263 3944
	
Andachten im „Haus am Beekepark“
(interne Angebote)

Andachten im „Haus im Garten“ Ostervesede 
(interne Angebote)

Andachten im „Haus im Garten“ Scheeßel
(interne Angebote)

Andachten in der Tagespflege
(interne Angebote)
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KI R C H E N M U S I K

Chorworkshop mit Popkantor Jan Meyer

Wir laden herzlich zu einem Chor-Work-
shop mit Jan Meyer am 16. und 17. März 
im Harmshaus und der St.-Lucas-Kirche 
in Scheeßel ein.

Jan Meyer ist Kantor an der Gospelkir-
che Hannover und Theologischer Re-
ferent für Gospel-, Jazz- und Popchöre 
in der Ev.-luth. Landeskirche Hannover.  
Als Gospelmusiker und Workshop-Do-
zent ist Jan Meyer in ganz Deutschland 
aktiv. Auftritte und Workshops führten ihn 
darüber hinaus ins europäische Ausland 
(z.B. 2021 ZDF-Fernsehgottesdienst 
in Palermo) und in die USA (z.B. 2022 
musikalische Ltg. Gospelstudienreise  
New York).

Am Samstag, 16. März, werden in der 
Zeit von 10 bis 18 Uhr mehrere Pop - 
und Gospelsongs kennengelernt und 
eingeübt. Der Gottesdienst am Sonn-
tag um 10 Uhr wird dann mit diesen  
Liedern gestaltet.
Der Workshop richtet sich an unerfah-
rene wie erfahrene Sängerinnen und 
Sänger, aber auch an Chorleiter:innen. 
Im Fokus stehen die Gemeinschaft und 
das (Neu-)Entdecken der Gospelmusik. 
Mittags stärken wir uns mit einer Suppe 
(auch vegetarisch möglich). Getränke 
werden vorhanden sein. Wer mag, kann 
gern mit einem Kuchen für die Pause 
beitragen.
Es entstehen Kosten in Höhe von 25 
Euro pro Person für Notenheft, Mittags-
verpflegung und sonstige Kosten (Ju-
gendliche, Schüler, Azubis und Studie-
rende 15 Euro).
Rückfragen an Susanne Schenck-Ne-
karda (Tel. 04263 984561 oder schenck-
nekarda@onlinehome.de) und Johanna 
Schröder (Tel 04263 1542 oder pastorin.
schroeder@kirche-scheessel.de).
Anmeldung per Mail an kirchenbuero@
kirche-scheessel.de, „Chorworkshop“.
Bitte angeben: Name, evtl. vegetarischer 
Verpflegungswunsch, evtl. Ermäßigung, 
Angaben zu Chorerfahrung und Stimm-
lage.

Popkantor Jan Meyer

Posaunenchor
Mi, 19.30-21.00 Uhr,
Harmshaus, gr. Saal
Kontakt: Anne Wahlers, Tel. 04263 3849

Jugendband
Neustart nach Absprache
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

Weitere Chorangebote im Kirchenkreis
Infos: Johanna Schröder, Tel. 04263 1542

Regelmäßige Angebote
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KI N D E R U N D J U G E N D LI C H E

Teensfreizei t  Eulenberg im September

Der Trommel-Workshop im Rahmen der Kinderferienaktion hat allen sichtlich Spaß gemacht.

Trommel-Workshop am 16. Oktober

Ehrenamtliches Leitungsteam 
und fröhliche Teens auf

Wochenendtour
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KI N D E R U N D J U G E N D LI C H E

Jetzt den nächsten Sommer planen!  
Die evangelische Jugend im Kirchen-
kreis Rotenburg plant für das kom-
mende Jahr wieder ein umfangreiches 
Freizeitprogramm. Kinder ab acht Jah-
ren und Jugendliche bis 17 Jahre sind 
eingeladen, an den unterschiedlichen 
Ferienfahrten und Zeltlagern im In- und 
Ausland teilzunehmen.
Im Internet unter www.evjugend-row.de 
werden alle Freizeiten vorgestellt. So gibt 
es Freizeiten für Kinder in Seesen und 
Offendorf. Für Jugendliche steht unter 
anderem das große und traditionsreiche 
Landesjugendcamp in Verden auf dem 
Programm. Und in den Sommerferien 
geht‘s auf die Jugendfreizeiten nach 
Schweden, Kroatien und in die Toskana. 
Auch die Mitmachfreizeit Ticket-to-go ist 

wieder im Programm, sowie zwei Fahr-
ten nach Taizé.
Die Anmeldungen sind ab sofort und aus-
schließlich digital über die Homepage 
möglich. Dort sind auch die Belegungs-
stände hinterlegt. Zurzeit sind in allen 
Veranstaltungen noch Plätze frei.
Die Angebote der evangelischen Jugend 
sind offen für alle Kinder und Jugendli-
chen im Kirchenkreis Rotenburg. Eine 
Kirchenmitgliedschaft ist keine Voraus-
setzung für die Teilnahme. Die haupt- 
und ehrenamtlich Engagierten haben 
den Anspruch, dass die jungen Men-
schen bei ihren Veranstaltungen einen 
Platz in einer gelebten Gemeinschaft 
finden und Raum für Glaubenserfahrun-
gen erhalten. „Wir wollen ein bisschen 
mehr bieten als nur Spiel und Spaß“.

Jugend-Freizeitprogramm 2024

Kinderkirche im Oktober

Ganz viel Dankbarkeit: Fröhliche Kids bei der Kin-
derkirche kurz nach Erntedank
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KI N D E R U N D J U G E N D LI C H E

Du möchtest deinen Sommer voll ge-
nießen, in der Sonne relaxen, im Meer 
baden und Kajak fahren? Auf unserer Ju-
gendfreizeit in Kroatien, vom 15.-27. Juli, 
kannst du neue Leute kennenlernen, 
gemeinsam was erleben und hast Zeit 
zum Quatschen über die wirklich inter-
essanten Themen im Leben. Dazu ein 
guter Mix aus abwechslungsreichen und 
unterhaltsamen Aktionen fernab vom 
Alltagsstress wie Krimidinner, Sportakti-
onen, Kreativworkshops und Tagesaus-
flüge zum Shoppen und Sightseeing.
Unser Zeltcamp Medveja liegt im Osten 
Istriens in der Kvarner Bucht, direkt an 
der kroatischen Adria. Google den Ort 

einfach mal. Der schöne Kiesstrand 
mit kristallklarem Wasser ist fußläufig 
schnell zu erreichen und verspricht per-
fekten Badespaß und chillige Abende bei 
Sonnenuntergang. Im Hinterland befin-
den sich die bewaldeten Steilhänge des 
Ucka Naturparks und ermöglichen Akti-
vitäten in den Bergen und in der Natur.
Melde dich jetzt an und sichere dir dei-
nen Platz auf der Jugendfreizeit 2024. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 32 Jugend-
liche zwischen 14 und 17 Jahren be-
grenzt. Mehr Informationen zur Freizeit, 
den Reisebedingungen und den Link 
zum Anmeldeformular findest du hier: 
www.evjugend-row.de

Jugendfreizeit - Sommer, Sonne, Strand und mehr!

Nachdem die Chorprojekte im Advent 
so gut angenommen wurden, startet im 
neuen Jahr ein regelmäßig probender 
Kinderchor. Ab dem 7. Februar können 
Kinder im Grundschulalter gemeinsam 
singen, neue Lieder kennenlernen und 
zusammen Spaß mit Musik haben.  
Natürlich ist bei den Proben auch Zeit 
für lustige Spiele und Erzählrunden. 
Der neue Chor wird von Jugenddiakonin 
Melanie Tomforde geleitet, die langjähri-

ge Erfahrungen in der Kinderchorarbeit 
mitbringt. Die Proben finden mittwochs 
von 16 bis 17 Uhr im Harmshaus in Schee-
ßel statt. Bereits ab 15:30 Uhr steht ein 
offenes Spielangebot bereit, sodass die 
Kinder schon früher kommen und mit 
ihren Freunden Zeit verbringen können.  
Alle Kinder aus der Region Scheeßel, 
Lauenbrück, Fintel und umzu sind ein-
geladen mitzumachen. Der Chor ist 
ohne vorherige Anmeldung offen für alle.

Neuer Kinderchor – es geht weiter!
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KI N D E R U N D J U G E N D LI C H E

Familien aufgepasst: Ein schönes Fa-
milien-Sonntagnachmittag-Event wartet 
am 25. Februar, 15 Uhr, in der Aula der 
Grundschule Scheeßel auf euch!
Viele sind schon begeistert – manch 
einer muss ihn dringend kennenlernen: 
Ulfie, der blaue Freund von Sebastian 
Rochlitzer und ihre Geschichten und 
Lieder. Dabei gibt es Geschichten aus 
der Bibel, tolle Mitmachlieder und witzi-
ge Gags von Ulfie und seiner Ufafama-
schi, mit der er in jedes Buch der Welt 
reisen kann. Und wenn du getragene 
Socken zum Konzert mitbringst, wird 
Ulfie dich besonders gern mögen. Denn 
Socken isst Ulfie für sein Leben gern! 
Bühne frei also für Ulfie und Sebastian 

Rochlitzer! Tickets gibt es es für 5 Euro 
beim Weihnachtsmarkt in Scheeßel, in 
der Bude der Kirchengemeinde auf dem 
Kirchenvorplatz, danach bei Kolkmann.

Kindermitmachkonzert mit Sebastian Rochlitzer

Bald können wieder neue Konfis mit 
ihrer Konfirmandenzeit in unserer Ge-
meinde beginnen. Ende Februar wird es 
dafür den ersten Termin geben. Weitere 

Informationen werden im Gemeindebrief 
und per Post folgen. Wir freuen uns, 
möglichst viele neue KonfirmandInnen 
begrüßen zu können.

Neue Konfis: KU-6-Anmeldung im Februar

MiniClub (Treff für Eltern mit Kindern ab 1 J.)
Do, 9.00-10.30 Uhr
Harmshaus Untergeschoss
Kontakt: Janina Tokay / Kirchenbüro

Jungschar (ab 5 J.)
Fr, 15.00-16.15 Uhr
Harmshaus Saal
Kontakt: Elise Buttkus, Annika Schindler, Marei-
ke Schindler, Emmy Schulz

KinderKirche (4-11 J.)
Sa, 10.00-12.00 Uhr (20.1.)
Lutherhaus, Kigo-Raum
Kontakt: Bianca Schubert, Tel. 04263 982443

KinderKirche-Vorbereitung
Do, 19.30 Uhr (30.11., 4.1.)
Lutherhaus, Kigo-Raum
Kontakt: Bianca Schubert, Tel. 04263 982443

Juleica / Angebote für Jugendliche
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329
melanie.tomforde@evlka.de

Regelmäßige Angebote
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B U NTE S

Adventszei t  in der Tagespf lege

Alle Jahre wieder schmückt ein großer 
Adventskranz den Gemeinschaftsraum 
der Tagespflege Scheeßel. Einer von 
vielen Dekorationsartikeln, die zusam-
men mit den Gästen im Vorwege ge-
bastelt und gestaltet werden. Außerdem 
gibt es jedes Jahr diverse selbstge-
machte Adventsgestecke, geschmückte 
Weihnachtsbäume, Fensterbilder und  
vieles mehr.

Und was könnte schöner sein als selbst 
gebackene Kekse? Unterstützt von der 
AG „Gesundheit und Soziales“ der Bee-
ke-Schule werden in kleinen Gruppen 
über die Adventszeit unterschiedlichs-
tes Gebäck zubereitet. Von durch den 
Fleischwolf gedrehtem Spritzgebäck bis 
zu kunstvoll verzierten Plätzchen ist für 
alle etwas dabei.
Natürlich darf die Musik auch in der Vor-
weihnachtszeit nicht fehlen. Von „Kling, 
Glöckchen“ bis „Oh Tannenbaum“ wird 

in der Adventszeit wieder viel gesungen 
– mit etwas Glück auch mal mit musika-
lischer Begleitung der Gäste.

In diesem Sinne wünschen wir allen 
eine schöne und besinnliche Vorweih-
nachtszeit.
Wenn auch Sie die Vorweihnachts-
zeit bei uns in der Tagespflege erleben 
möchten, sprechen Sie uns an, wir be-
raten Sie gern. 
Erreichbar sind wir von Montag-Freitag 
zwischen 8 und 16 Uhr telefonisch unter 
04263-6757650 oder per Mail an tages-
pflege@diakonie-scheessel.de. Ihre An-
sprechpartnerin ist Ann-Christin Meyer 
(Pflegedienstleitung).
Die Diakonie-Sozialstation Schees-
sel-Fintel wünscht ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins  
neue Jahr
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B U NTE S

"Fit  für 's Leben"-Fahrradtour

Am Sonntag, 17. September, machte 
ich mich mit meinem geliehenen E-Bike 
auf den Weg zur Scheeßeler Kirche. Auf 
dem Vorplatz unter der Gerichtslinde 
fanden sich rund zwanzig Frauen ein, 
die wie ich alle miteinander radeln woll-
ten. Nach einem herzlichen Hallo in die 
Runde und einer kurzen Einweisung zur 
Tour sprach uns Renate Krabiell einen 
Reisesegen zu. So machten wir uns gut 
gerüstet auf den Weg zu unserem noch 
unbekannten Ziel.
Oft abseits der Wege lernten wir unse-
re Heimat neu kennen. Wir machten ei-
nen Zwischenstopp beim WeidenHof in 
Schneverdingen, und Gunda Brunkhorst 
erzählte uns von der Idee der solidari-
schen Landwirtschaft, die dort umge-
setzt wird.
Während der Fahrt ergaben sich gute 
Gespräche, die an unserem Ziel, dem 

Eurostrand in Fintel, bei Kaffee und le-
ckerem Kuchen munter weitergingen. 
Auf dem Rückweg verwöhnte uns die 
Sonne mit ihren Strahlen. In der schö-
nen Umgebung des historischen Schaf-
stalles von 1750 malte Renate uns durch 
gute Gedanken und ein Lied unseren 
Engel vor Augen, der uns unsichtbar 
begleitet. Fühlbar wurde es durch ei-
nen kleinen Engel, aufgemalt auf einem 
Stein, den jede geschenkt bekam. Ge-
gen 18 Uhr kamen wir alle wohlbehalten 
in Scheeßel an.
Ein dickes Dankeschön an Renate und 
Gunda, die diese Fahrradtour wieder so 
liebevoll vorbereitet und durchgeführt 
haben. Allein gehe ich ja nicht auf Tour, 
aber mit euch jederzeit wieder!

Sigrid Häntzschel
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AD R E S S E N

Büro
Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung
Große Str. 14
Mo, Di, Do und Fr 10.00-12.00 Uhr,
Do auch 15.00-18.00 Uhr

Ines Otworowski (Kirchenbüro)
Tel. 04263 1468
kirchenbuero@kirche-scheessel.de

Ines Stein (Friedhofsverwaltung)
Tel. 04263 984559
friedhofsverwaltung@kirche-scheessel.de

Hauptamtl iche
Pastor Hartmut Nack
Große Straße 16
Tel. 04263 1294
pastor.nack@kirche-scheessel.de

Pastorin Johanna Schröder
Kohlhofweg 16
Tel. 04263 1542
pastorin.schroeder@kirche-scheessel.de

Pastor Jens Ubben
(Geschäftsführung des Pfarramts)
Große Straße 16
Tel. 04263 4920
pastor.ubben@kirche-scheessel.de

Jugenddiakonin Melanie Tomforde
Tel. 0176 85600329
melanie.tomforde@evlka.de

Küsterin Regina Mahnken
Küsterin Ellen Bettina Wolff
Tel. 04263 1468 (Kirchenbüro)

Kirchenvorstand
Stefan Heitmann, Tel. 04263 3434
Andrea Holsten, Tel. 04263 300616
Meike Jakobi-Meinke, Tel. 04263 3343
Annette Lange, Tel. 04263 984165
Magdalene Lange, Tel. 04263 8060
Friederike Mahnken, Tel. 04263 9850999
Ingrid Miesner,Tel. 04263 9852044
Beate Ordemann, Tel. 04263 301996
Susanne Schenck-Nekarda, Tel. 04263 984561
Gerald Lilie, Tel. 04263 1720 (als Gast)

Kirchenvorstandsaufgaben
Vorsitzende: Susanne Schenck-Nekarda
stellv. Vorsitzende: Ingrid Miesner
Bauausschuss: vakant
Friedhofsausschuss: Johanna Schröder
Kinderausschuss: Meike Jakobi-Meinke
Landausschuss: Ingrid Miesner
Verwaltungsausschuss: Friederike Mahnken

Diakonische Angebote
Diakonie-Sozialstation Scheeßel-Fintel mit Tagespflege
Tel. 04263 94380
Lebensmittelausgabe Scheeßel der Rotenburger Tafel e.V. 
Tel. 0151 18615836
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 04261 63039-50
Schuldnerberatung
Tel. 04261 63039-56
Lebensberatungsstelle
Tel. 04261 63039-60
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. 04261 63039-72

„Wildwasser“ – Beratung gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 04261 63039-90
Hospizverein Rotenburg
Tel. 04261 2097888
Flüchtlingshilfe Scheeßel e.V.
Tel. 04263 8745
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
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F R E U D U N D LE I D

Taufen
[Daten nur in der Druckausgabe]

Trauungen
[Daten nur in der Druckausgabe]
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F R E U D U N D LE I D

Beerdigungen	
[Daten nur in der Druckausgabe]
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G OTTE S D I E N STE

So., 3.12.
1. Advent

Scheeßel 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pastor Ubben

Fintel 10:00 Gottesdienst für Jung und Alt mit Taufen, 
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pastor Rüter

So., 10.12.
2. Advent

Scheeßel 10:00 Gottesdienst für Kleine und Große, 
Pastor Nack

Fintel 19:00 Abendgottesdienst,  
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter

So., 17.12.
3. Advent

Scheeßel 10:00
11:15

Gottesdienst, Pastor Nack
Taufgottesdienst, Pastor Nack

Fintel 10:00 Gottesdienst zur Diamantenen  
Konfirmation mit Abendmahl,  
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter
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G OTTE S D I E N STE

So., 24.12.
Heiligabend

Scheeßel 14:30

14:30

15:00

15:00

15:30

16:00

17:00
23:00

Ostervesede Christvesper  
mit Krippenspiel, Pastorin Schröder
Scheeßel Christvesper mit Krippenspiel, 
Pastor Ubben und Team
Jeersdorf Christvesper,
Prädikantin Schenck-Nekarda
Hetzwege Christvesper mit Krippen-
spiel, Renate Krabiell und Team
Scheeßel Christvesper mit Krippenspiel, 
Pastor Ubben und Team
Westervesede Christvesper  
mit Krippenspiel, Pastorin Schröder
Scheeßel Christvesper, Pastor Nack
Scheeßel Christmette, 
Pastorin Schröder

Fintel 15:30

16:00

22:30

Christvesper mit Krippenspiel,  
Pastorin Mühlbacher
Christvesper mit Krippenspiel,  
Pastorin Mühlbacher und Team
Christmette, Pastor i.R. Wajemann

Lauenbrück 14:30

15:30
16:00

16:30
17:30

22:00

Christvesper mit Krippenspiel in Lauen-
brück, Diakonin Tomforde und Team
Christvesper in Helvesiek, Pastor Rüter 
Christvesper mit Krippenspiel in Lauen-
brück, Diakonin Tomforde und Team
Christvesper in Stemmen, Pastor Rüter
Christvesper in Lauenbrück,  
Pastor Rüter
Christmette in Lauenbrück, Pastor Rüter

Mo., 25.12.
1. Feiertag

Scheeßel 10:00 Festgottesdienst, Pastor Ubben

Fintel 10:00 Festgottesdienst, Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl,  
Pastor Rüter

Di., 26.12.
2. Feiertag

Scheeßel 10:00 Festgottesdienst, Pastor Rüter

Fintel 10:00 Festgottesdienst, Pastor Ubben

Lauenbrück 10:00 Festgottesdienst, Pastorin Mühlbacher
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G OTTE S D I E N STE

So., 31.12.
Silvester

Scheeßel 16:00 Gottesdienst zum Jahreswechsel,  
Pastorin Schröder

Fintel 16:00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 18:00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pastor Rüter

So., 7.1.24 Scheeßel 10:00 Winterkirche mit Abendmahl,  
Pastorin Schröder

Fintel 10:00 Gottesdienst, Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pastor Rüter

So., 14.1. Scheeßel 10:00
11:15

Winterkirche, Pastor Ubben
Taufgottesdienst, Pastor Ubben

Fintel 10:00 Gottesdienst, Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Prädikantin Hoppe

So., 21.1. Scheeßel 18:00 Winterkirche "Abendz…. Jugend", 
Diakonin Tomforde und Team

Fintel 10:00 Gottesdienst mit Taufen,  
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottedienst, Pastor Rüter

So., 28.1. Scheeßel 10:00 Winterkirche, Pastor Nack

Fintel 16:30 Gottesdienst zur Verabschiedung 
von Pn. Zickler

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter

So., 4.2. Scheeßel 10:00 Winterkirche mit Abendmahl,  
Pastorin Schröder

Fintel 10:00 Gottesdienst, Pastorin Dieterich

Lauenbrück 18:00 Abendgottesdienst, Pastor Rüter



„B R OT F Ü R D I E  WE LT I ST  E I N E D E R 
B E K AN NTE STE N O R GAN I SATI O N E N 
I N D E UTS C H L AN D, D I E  S I C H F Ü R 
D I E  Ü B E RWI N D U N G VO N H U N G E R 
U N D AR M UT U N D F Ü R M E H R 
G E R E C HTI G KE IT  E I N S ETZ E N.“

BROT  FÜR D IE  WELT,  2023
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